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Die letzte Ausgabe der Wenger Gemeindenachrichten berichtet über 
die Ereignisse im Wenger Gemeindegeschehen im letzten Vierteljahr 
des Jahres 2014. Die vielen Berichte über die Vereine zeugen davon, 
dass in den Vereinen rege gearbeitet und Wichtiges für die Gesell-
schaft geleistet wird. 

Näheres gibt´s auf  den nachfolgenden 28 Seiten zum Nachlesen.
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Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeindezeitung:
Montag, 23. März 2015

Geschätzte Wengerinnen 
                                   und Wenger!

Das Jahr 2014 neigt sich nun dem Ende 
zu. Für uns Gemeindeverantwortli-
che war es durchaus wieder ein sehr 
gutes und erfolgreiches Jahr, auf  das 
wir zurückblicken können. Trotz nach 
wie vor angespannter Budgetlage bei 
Bund, Länder und vielen Gemeinden, 
sowie stagnierendem und zuletzt rück-
läufigen Wirtschafsdaten im letzten 
Quartal ist es sehr erfreulich berichten 
zu können, dass unsere Gemeinde wei-
terhin zu jenen Gemeinden zählt, die 
den VA 2015, sowie den Nachtrags-
voranschlag 2014, wiederum aus eige-
ner Kraft ausgeglichen in Einnahmen 
und Ausgaben veranschlagen können. 
Und das, obwohl auch heuer kräftig in 
außerordentliche Vorhaben investiert 
wurde (z.B. Generalsanierung unserer 
Volksschule – 1. Bauetappe; Ankauf  
des neuen Tanklöschfahrzeuges für 
unsere freiwillige Feuerwehr, Straßen- 
und Wegebau bzw. deren Erhaltung 
und die Neuerrichtung der Sanitär- 
und Umkleideräume für unseren SV 
Hargassner Weng - dem ich an dieser 
Stelle auch gleich noch zum Herbst-
meistertitel gratuliere.
Auch unsere Vereine haben im Herbst 
mit zahlreichen Veranstaltungen da-
für gesorgt, dass keine Langeweile im 
Gemeindeleben aufkommt – beispiels-
weise der AK-Weng, der im Zuge sei-
nes 40-jährigen Bestandsjubiläums die 
Oö. Nachwuchslandesmeisterschaften 
im Mehrzweckgebäude ausrichtete. 
Ich gratulieren dem AK zum 3. Platz 
in der Bundesliga-Endabrechnung, 
welcher den bisher größten Erfolg in 
der Vereinsgeschichte darstellt. Der 

Verein „Gemeinsam Gehen“ veranstal-
tete einen gelungenen Bunten Abend 
im Lengauersaal. Der Rassekleintier-
zuchtverein E14 Weng veranstaltete 
heuer bereits seine 51. Vereinsschau 
und viel zu lachen gab’s bei den The-
ateraufführungen unseres Theaterver-
eines im Zillnersaal.
Ein Highlight für unsere Region war 
sicherlich die am 7. Dezember durch-
geführte ORF OÖ, Gesundes OÖ und 
Oberbank Adventwanderung zu Guns-
ten der ORF Aktion „Licht ins Dun-
kel“, bei der rund 2000 Wanderfreunde 
50.000 Euro erwanderten. Herzlichen 
Dank dem Wanderverein Weng unter 
Obmann Ludwig Dachgruber für die 
Mitorganisation, Streckenführung und 
Verpflegung der Wanderer. Ihrem Ein-
satz ist es in erster Linie zu verdanken, 
dass diese Wanderung überhaupt bei 
uns stattfinden und so erfolgreich über 
die Bühne gebracht werden konnte.
Herzliche Gratulation an unsere 
Trachtenmusikkapelle zum Bezirks-
sieg in der Konzertwertung, mit der 
höchsten jemals erreichten Punktean-
zahl im Bezirk Braunau.
Viele Vereine haben auch heuer wieder 
ihre Mitglieder zu Vorweihnachts-
feiern eingeladen, um sich so auf  das 
Weihnachtsfest einzustimmen. An 
dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
Vereinsverantwortlichen für ihr Enga-
gement und ihre ehrenamtliche Tätig-
keit.
Nach 33 Jahren Dienst für die Ge-
meinde Weng ist Frau Aloisia Schaber 
Anfang Oktober in den wohlverdien-
ten Ruhestand übergetreten. An dieser 

Stelle noch einmal mein aufrichtiges 
Danke für ihre stets zum Wohle aller 
geleisteten Arbeit und für den neuen 
Lebensabschnitt weiterhin viel Ge-
sundheit und alles erdenklich Gute.
Gratulieren darf  ich auch Herrn Ge-
org Köckerbauer zur Ernennung zum 
Regierungsrat und Herrn Hans-Hen-
ning Scharsach zur Verleihung des Be-
rufstitels Professor.
Mein besonderer Dank gilt auch 
der Fam. Josef  Wimmer und allen 
Mithelfern für die Organisation der 
Weihnachtshilfeaktion für bedürftige 
Familien in Rumänien, sowie den zahl-
reichen Spendern.
Näheres zum Voranschlag 2015 sowie 
über das Wesentliche der gefassten 
Beschlüsse von den letzten Gemein-
deratssitzungen und den Neuerungen, 
betreffend das kommende Jahr könnt 
ihr in den nächsten Seiten erfahren. 
Ich bedanke mich beim Gemeindevor-
stand, Gemeinderat, allen Gemeinde-
bediensteten sowie den Lehrkräften 
unserer Volksschule, den örtlichen Be-
trieben und Institutionen für die gute 
und angenehme Zusammenarbeit im 
ablaufenden Jahr.
Ich wünsche euch, liebe Wengerinnen 
und Wenger, besinnliche Weihnachts-
feiertage, Zeit für die Familie, aber 
auch für euch selbst ein paar Tage zum 
Entspannen, sowie fürs kommende 
Jahr viel Glück, Gesundheit und Er-
folg.

Euer Bürgermeister

Nächste Gemeinderatssitzung:
Dienstag, 24. Februar 2015,

19.00 Uhr
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Neues aus der Gemeinde
Gemeinderatssitzung 10.11.2014

1. Bericht des Prüfungsaus-
schusses über die Sitzung vom 
13.10.2014; Kenntnisnahme:
Der Prüfungsausschuss prüfte in sei-
ner Sitzung am 13.10.2014 die Ver-
einsförderungen an Wenger Vereine 
sowie die Belege des Finanzjahres 
2013 und konnte dabei keine Beanstan-
dungen feststellen. Der Prüfbericht 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
zur Kenntnis genommen.

2. Nachtragsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2014; Beratung:
Der Nachtragsvoranschlag für das Fi-
nanzjahr 2014 wurde mit Einnahmen 
und Ausgaben von € 2.457.200,- im or-
dentlichen Haushalt und Einnahmen/
Ausgaben von € 1.844.500,- im außer-
ordentlichen Haushalt einstimmig 
genehmigt.

3. Essenslieferung für die Schü-
lerausspeisung durch die Dia-
koniewerkstätte Mauerkirchen 
sowie Festsetzung des Einheits-
preises; Beschlussfassung
Nachdem der Pächter des Gasthauses 
Lengauer, Herr Kurt Hatheuer, mit 
20.10.2014 das Pachtverhältnis aufge-
löst hat, musste für die Essenslieferung 
an die Kindergarten- und Schulkinder 
eine neue Lösung gefunden werden. Es 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
die Diakonie Mauerkirchen für die Es-
senslieferung beauftragt. Die Kosten 
pro Portion betragen € 4,50, wobei von 
den Kindern der Betrag von € 2,30 (ab 
2015: € 2,40) pro Portion eingehoben 
wird und der Rest von der Gemeinde 
finanziert wird.

4. Baulos „Knoten und Umfah-
rung Harterding“; Beschlussfas-
sung der Verordnung über die 
Umreihung der Gemeindestraße 
laut vorliegendem Verordnungs-
plan vom 9.10.2014, GZ/AZ: 
148-29n/2014

Die Umreihung der Gemeindestraße 
im Bereich der alten Sternerstraße bis 
zur Einfahrt Hargassner lt. Verord-
nungsplan wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

5. Beratung und Beschlussfas-
sung zum Beitritt des Projektes 
„Wirtschaftspark Innviertel“, 
Beschlussfassung der Satzungen
Ziele des Wirtschaftsparkes Innviertel 
sind die gemeinsame und professionell 
abgestimmte Sicherung, Entwicklung 
und Vermarktung der Betriebsflächen, 
gemanagt durch eine qualifizierte und 
kostenbewusste Geschäftsführung. 
Der Beitritt zum Projekt „Wirtschafts-
park Innviertel“ wurde vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen.

Gemeinderatssitzung 15.12.2014

1. Ansuchen für die Errichtung 
eines Kreuzweges von Hans 
Plank in der Aufbahrungshalle 
Weng durch den Verein Exo 200
Der Verein Exo 200 beabsichtigt, einen 
Kreuzweg in Form von kleinen Alu-
Bildern (Siebdruck auf  gebürstetem 
Alu-Dibonal) von Hans Plank in der 
Leichenhalle Weng anzubringen und 
ersucht die Gemeinde um Gewährung 
und Finanzierung des Projektes. Die 
Kosten belaufen sich auf  ca. € 1.200,-, 
die Montage erfolgt durch den Verein 
selbst. Der Kreuzweg soll anlässlich 
einer Feier zum 90. Geburtstag von 
Hans Plank im Jahr 2015 eingeweiht 
werden. Der Gemeinderat hat die Fi-
nanzierung des Projektes einstimmig 
beschlossen.

2. Ansuchen des SV Weng über 
die Finanzierung der Reparatur 
bzw. Neuankauf  des Aufsitzmä-
hers
Da beim alten Mäher, der vor rund 
10 Jahren angekauft wurde, in letzter 
Zeit hohe Reparaturkosten entstan-

den, stellte der Sportverein an die Ge-
meinde das Ansuchen, den Ankauf  ei-
nes neuen Mähegerätes zu finanzieren. 
Der Gemeinderat hat einstimmig den 
Ankauf  eines Stiga-Aufsitzmähers mit 
Mulchmähwerk (25 PS) zum Preis von 
€ 10.000,- beschlossen.

3. Bericht des Prüfungsaus-
schusses über die Sitzung vom 
9.12.2014; Kenntnisnahme
Der Prüfungsausschuss widmete sich 
in seiner Sitzung am 9.12.2014 der 
Prüfung des Haushalts-Voranschlages 
für das Finanzjahr 2015 inkl. Festset-
zung der Hebesätze der Gemeinde-
steuern und konnte keine Beanstan-
dungen feststellen. Der Gemeinderat 
nahm den Prüfbericht über diese Sit-
zung einstimmig zur Kenntnis.

4. Änderung der Kanalgebühren-
ordnung; Anpassung für das Fi-
nanzjahr 2015 (Kanalanschluss-
gebühren)
Aufgrund der vom Land Oö. vorgege-
benen Richtlinien (Indexsteigerung) 
mussten die Kanalgebühren geringfü-
gig erhöht werden. Die neuen Gebüh-
ren wurden einstimmig beschlossen 
(inkl. MwSt.):

Kanalanschlussgebühr je m² Be-
messungsgrundlage:
bis 200 m²: € 21,78 (Vorjahr: € 21,45)
von 201-300 m²: € 20,57 (Vorj: € 20,24)
über 300 m²: € 19,36 (Vorj.: € 19,03)

Mindestanschlussgebühr 
je Kanalanschluss:
€ 3.485,90 (Vorjahr: € 3.426,50)

Kanalbenützungsgebühr 
je m³ Wasserverbrauch:
€ 3,89 (Vorjahr: € 3,82)

Fortsetzung Sitzung v. 15.12.2014 auf  
der nächsten Seite.
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5. Haushaltsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2015
Der Voranschlag einer Gemeinde ist 
eine Zusammenstellung der voraus-
sichtlich fällig werdenden Einnahmen 
und Ausgaben. Er stellt eine binden-
de Grundlage für die Vollziehung der 
Haushaltseinnahmen und der Haus-
haltsausgaben durch die Verwaltung 
dar. Der ordentliche Voranschlag ist 
mit Einnahmen und Ausgaben iH. v.  
€ 2.346.000,- (2014: € 2.268.400,-) aus-
geglichen. Ebenfalls ausgeglichen ist 
der außerordentliche Voranschlag, er 
umfasst Einnahmen und Ausgaben v. 
€ 794.000,- (2014: € 1.355.800,-). Er-
freulich ist, dass die gemeindeeigenen 
Steuern (Grundsteuer A und B, Lust-
barkeitsabgabe, Hundesteuer) nicht er-
höht werden müssen, ebenso die Müll-
abfuhr. Laut Vorschrift des Amtes der 
Oö. Landesregierung muss die Kanal-
benützungsgebühr (Mindestgebühr) 
geringfügig angehoben werden.

6. Mittelfristiger Finanzplan für 
die Finanzjahre 2015 bis 2019
Nach den Bestimmungen der Ge-
meindehaushalts-, Kassen- und Rech-
nungsordnung sind die Gemeinden 
verpflichtet, gemeinsam mit dem Vor-
anschlag jeweils einen mittelfristigen 
Finanzplan für einen Zeitraum von 
fünf  Jahren zu erstellen und dem Ge-
meinderat zur Beschlussfassung vor-
zulegen. Der mittelfristige Finanzplan 
ist ein zwingender Bestandteil für den 
Voranschlag 2015. Der mittelfristige 
Finanzplan für die Jahre 2015-2019 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

7. Vergabe des Kassenkredites 
(Kontokorrentkredit) für das Fi-
nanzjahr 2015
Für das Finanzjahr 2014 ist ein Kon-
tokorrentkreditvertrag in einer Höhe 
von € 200.000,- abzuschließen. Der 
Vertrag wurde an die ortsansässige 
Bank – Raiffeisenbank Weng – ein-
stimmig vergeben.

8. Beratung und Abgabe einer 
Stellungnahme der Verständi-
gung gemäß § 36 Abs. 4 OÖ. 
ROG. 1994 idgF. der Gemein-
de Mining vom 19.11.2014 über 
den Flächenwidmungsplan Nr. 4, 
Änderung Nr. 12 und örtliches 
Entwicklungskonzept Nr. 1, Än-
derung Nr. 11
Von der Gemeinde Mining langte ein 
Schreiben auf  Umwidmung der Par-
zellen Nr. 714/1, 893, 894, 895 und 
896 (alle KG Amberg), von „Grün-
land“ auf  „Sonderwidmung im Grün-
land- Windkraftanlage“ ein. Es ist be-
absichtigt, nach der Walddurchfahrt 
Hartwald im Bereich der Ortschaft 
Riedlham im neuen Kurvenbereich der 
Umfahrung St. Peter am Hart (B148) 
drei Windkraftanlagen zu errichten. 
Gemäß § 33 Abs. 4 Oö. ROG ist jeder-
mann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, berechtigt, 
während der Auflagefrist schriftliche 
Anregung oder Einwendungen gegen 
das Widmungsverfahren bis Montag, 
26.01.2015 am Gemeindeamt Mining 
nachweislich einzubringen. Der Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung eine 
Stellungnahme einstimmig erstellt.

9. Beschlussfassung über die 
Vergabe der Konzepterstellung/
Bestandserhebung der öffentli-
chen Beleuchtung der Gemeinde 
Weng
Für die Erfassung der Straßenbe-
leuchtung (Verteiler, Leitungen usw.) 
wird vom E-Werk Wels ein Konzept 
erstellt, um die zukünftigen Kosten 
bzw. den Bedarf  besser abschätzen zu 
können. In diesem Projekt wird auch 
die neu geplanten Straßenbeleuchtun-
gen (Hofer-Lengauer-Straße, Binder-
straße, Sagmühlstraße) enthalten sein. 
Dies hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

10. Erstellung einer Verwer-
tungsvereinbarung zwischen der 
Real-Treuhand Baulandentwick-

lung und Bauträger GmbH und 
der Gemeinde Weng; Beratung 
und Beschlussfassung
Aus steuerlichen Gründen (Immobi-
lienertragssteuer) werden die Hofer-
Lengauer Gründe durch die Real-
Treuhand Immobilien angekauft und 
weitervermittelt. Es ist erforderlich, 
zwischen der Gemeinde und der Real-
Treuhand eine Verwertungsvereinba-
rung abzuschließen, in welcher Nach-
stehendes geregelt wird:
•	 Mitwirkungsrechte (Chancen & 

Risiken) der Gemeinde bei der 
Entwicklung und Verwertung der 
anzukaufenden Flächen

•	 Investitionsvolumen (Kaufpreis 
und Kosten)

•	 Finanzierungs- und Manage-
mentkosten

•	 Laufzeit des Projektes
•	 Verlängerungsmöglichkeiten
•	 Bauverpflichtung der entwickel-

ten Flächen

Die Verwertungsvereinbarung ist 
dem Land Oö., Abteilung Inneres und 
Kommunales zur aufsichtsbehördli-
chen Genehmigung vorzulegen und 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

11. Beschlussfassung einer Turn-
saalordnung für die generalsa-
nierte Volksschulturnhalle
Für die ordnungsgemäße Benützung 
der neu sanierten Volksschulturnhalle 
wurde einstimmig eine neue Turnsaal-
ordnung vom Gemeinderat beschlos-
sen. 

12. Resolution des Gemeindera-
tes gg. den Ausbau v. Atomkraft-
werken und die Errichtung von 
Atommülllagern in Tschechien
Der Gemeinderat hat einstimmig eine 
Resolution betreffend der konsequen-
ten Umsetzung der österr. Anti-Atom-
politik mit dem Ziel eines europaweit 
raschest möglichen Ausstiegs aus der 
Kernenergie beschlossen.
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Nach einigen Terminverschiebungen und Bauverzö-
gerungen (Wasserschaden) konnte die generalsanierte 
Turnhalle samt Nebenräumen (Umkleidekabinen, Du-
schen getrennt nach Geschlechtern, Technikraum und 
WC-Anlagen) in der 50. Kalenderwoche der VS Weng 
sowie den Wenger Vereinen für die Benützung freige-
geben werden. Derzeit fehlt nur noch die Schließanla-
ge, welche Anfang Jänner 2015 geliefert wird. In der 
Gemeinderatssitzung am 15.12.2014 wurde vom Ge-
meinderat der Gemeinde Weng eine neue, überarbei-
tete Turnsaalordnung  beschlossen, welche von allen 
Benützern genau eingehalten werden muss.

Die Generalsanierung ist sehr gut gelungen, weil alle 
Räumlichkeiten sehr hell wirken und durch die Außen-
sanierung enorme Heizkosten eingespart werden kön-
nen. Wir wünschen allen Benützern viel Freude mit 
der neuen Einrichtung und ersuchen, mit allen Ein-
richtungsgegenständen vorsichtig umzugehen, da für 
die Generalsanierung hohe Kosten an Steuergeldern 
aufgewendet wurden.

Es ist geplant, dass in den Sommermonaten 2015 (Som-
merferien) die 2. Bauetappe (energetische Sanierung – 
Gebäudehülle, Fenster, Dach) durchgeführt wird.

Generalsanierung der Volksschule 1. Bauetappe, abgeschlossen!

Vereinsheim für den SV-Weng und die TMK-Weng
Durch die Erlangung des vorzeitigen Baubeginns für die Errichtung der Um-
kleide- und Duschräume beim neugeplanten Vereinsheim für den SV-Weng sind 
die Bauarbeiten derzeit noch voll im Gange. Zum Trainingsbeginn für die Früh-
jahrsmeisterschaft 2015 des SV-Weng werden die Räumlichkeiten bis Ende Jän-
ner 2015 zur Gänze fertig gestellt sein und es können diese ab Anfang Februar 
2015 zur Benützung freigegeben werden. 
Laut Absprache und Zusage der zuständigen Stellen des Amtes der OÖ. Lan-
desregierung wird der Weiterbau des Vereinsheimes im Frühjahr 2016 fortge-
setzt und es soll die Gesamtfertigstellung bis Ende des Finanzjahres 2017 ab-
geschlossen sein.



6 Wenger Gemeindenachrichten

Gemeinde aktuell

Ausgabe 4/2014

Landwirtschaftskammerwahl am 25.1.2015 Selbstverteidigungskurs
Am 05. und 12.02.2015 findet in 
der Zeit von 19-22 Uhr in der HAK 
Braunau ein Selbstverteidigungs-
kurs für Frauen und Mädchen statt. 

In den 6 Stunden erlernen die Teil-
nehmerinnen von den Polizeibeam-
ten rechtliche Grundlagen, Angriffs- 
und Verteidigungstechniken, sowie 
ein realitätsnahes Szenarientraining. 
Mindestalter 15 Jahre. Limitierte 
Teilnehmerzahl.

Bei Interesse erhalten Sie von 
Oliver Grünbart unter der Nr. 0650/ 
9628441 nähere Informationen.

Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner 
mit der OÖ. Landwirtschaftskammer-
wahl eröffnet. Gewählt werden dabei 
35 Mitglieder der Landwirtschafts-
kammer-Vollversammlung, die in der 
Folge Präsident und Vizepräsident be-
stimmen. Das Ortsergebnis gibt auch 
die Zusammensetzung des Ortsbau-
ernausschusses in unserer Gemeinde 
vor.

Wahlzeit: von 08.00 – 12.00 Uhr
Wahllokal: Mehrzweckgeb. Weng 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder 
der Landwirtschaftskammer, das heißt

im Wesentlichen alle Eigentümer und
Bewirtschafter von land- und forst-
wirtschaftlichen Grundstücken mit 
mindestens 2 Hektar Fläche sowie de-
ren Familienangehörige.

Erstmals bei einer Landwirtschafts-
kammerwahl kann auch mittels Brief-
wahlkarte gewählt werden. Diese ist 
bis wenige Tage vor der Wahl bei der 
Gemeinde zu beantragen und soll auch 
jenen Personen die Teilnahme an der 
Wahl ermöglichen, die am Wahltag 
ortsabwesend sind oder krankheitsbe-
dingt das Wahllokal nicht aufsuchen 
können.

Information über geplanten Windradbau
Mit Schreiben der Gemeinde Mining 
vom 19.11.2014 erhielt die Gemeinde 
Weng am 21.11.2014 die Verständi-
gung gem. § 36 Abs. 4 des Oö. Raum-
ordnungsgesetzes 1994 idgF., den Flä-
chenwidmungsplan Nr. 4 Änderung 
Nr. 12 und örtliches Entwicklungs-
konzept Nr. 1, Änderung Nr. 11, abzu-
ändern. 

Die Flächenwidmungsplanänderung 
bezieht sich auf  die Parzellen Nr. 
714/1, 893, 894, 895 und 896 (alle KG 
Amberg), wobei die Umwidmung von 
„Grünland“ auf  „Sonderwidmung im 
Grünland- Windkraftanlage“ beab-
sichtigt ist. Von den Antragstellern ist 
beabsichtigt, nach der Walddurchfahrt 
Hartwald im Bereich der Ortschaft 
Riedlham im neuen Kurvenbereich der 
Umfahrung St. Peter am Hart (B148) 
drei Windkraftanlagen zu errichten. 
Hervorzuheben sind insbesondere die 
Standorte der Windkraftanlagen, wel-
che sich im südlichen Eckbereich der 
Gemeinde Mining befinden und vom 
Ortskern soweit als möglich abge-
schoben und hin zu den Nachbarge-
meinden St. Peter am Hart und Weng 

Hier an der Gemeindegrenze zu Weng und St. Peter will die Gemeinde Mining drei 
Windkraftanlagen errichten (Die Bäume sind ca. 30-35 m hoch).
Die Narbenhöhe der Windkrafträder beträgt 141 m sowie der Rotordurchmesser 117 m, 
somit erreichen die Windkrafträder eine Gesamthöhe von ca. 200 m.

im Innkreis verlagert wurden. Gemäß 
§ 33 Abs. 4 Oö. ROG ist jedermann, 
der ein berechtigtes Interesse glaub-
haft machen kann, dazu berechtigt, 
während der Auflagefrist schriftliche 
Anregung oder Einwendungen gegen 
das Widmungsverfahren bis Montag, 
26.01.2015 am Gemeindeamt Mining 
nachweislich einzubringen. Bei den in-
tensiven Beratungsgesprächen im Ge-
meindevorstand sowie Gemeinderat 
konnten keine Entscheidungen getrof-

fen werden, da durch fehlende Unter-
lagen (Windmessung, Sichtzonenplan, 
Schattenwurfplan, usw...) eine Feststel-
lung der Auswirkungen auf  die Um-
welt nicht getroffen werden kann. Ins-
besondere kann der Kreis, der von der 
Widmungsänderung betroffen wäre, 
nicht seriös bestimmt werden und da-
her hat die fachliche Beurteilung nega-
tiv auszufallen.
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Tipps und Tricks zum Trennen von Restabfall
Restmüllabfuhr in der Gemeinde Weng
Von der Firma Katzlberger werden im Zuge der Restmüllabfuhr vermehrt Kontrollen in der Gemeinde durchgeführt. 
Müllbehälter ohne gültigen Aufkleber werden nicht entleert und es werden Nachzahlungen verrechnet. Es wird darauf  
hingewiesen, dass die Entsorgungstrupps angehalten sind, nur Mülltonnen zu entleeren, welche rechtzeitig am Grund-
stücksrand bereitgestellt und nicht überfüllt sind. Zusätzliche Müllsäcke werden nur mitgenommen, wenn diese von 
Firma Katzlberger sind.
Des Weiteren besteht das Problem, dass der Müll oft mit Gewalt in die Tonne gestopft und gepresst wird, damit mehr 
Platz geschaffen wird. Die Tonnen könne dadurch oft nicht bzw. nicht zur Gänze entleert werden.

Mülltonne…
•	 Am Vortag oder bis spätestens 

05:00 Uhr morgens
•	 Sichtbar, an der Grundgrenze
•	 Mit geschlossenem Deckel
…bereitstellen!

Zu wenig Platz in der Mülltonne?
•	 Mülltrennung
Ist gut für die Umwelt und schafft mehr Platz in Ihrer Restmülltonne

•	 „Windelsäcke“ der Gemeinde
Für Neugeborene und Kleinkinder bis zum zweiten Lebensjahr stellt die 
Gemeinde monatlich „Windelsäcke“ (Müllsäcke der Fa. Katzlberger) zur 
Verfügung. Dieses Angebot gilt auch für Gemeindebürger, die aufgrund 
von Altersschwäche Windeln benötigen.

•	 Zusätzlicher Müllsack
Kommt in einem Monat mehr Müll zusammen als gewöhnlich, kann beim 
Gemeindeamt Weng ein Müllsack käuflich (9,81 €) erworben werden.

•	 Größerer Behälter
Wenn der Platz in der Restmülltonne trotz Recycling nicht ausreichend ist, 
so besteht die Möglichkeit, eine größere oder sogar eine zusätzliche Tonne 
zu erwerben (1/4 jährliche Abrechnung)

Was gehört in den Restabfall?

In den Restabfall gehören nicht wieder verwertbare Abfälle für die ther-
mische Beseitigung!

•	 Aufkleber
•	 Babywindeln
•	 Katzenstreu
•	 Kehricht
•	 Kohlenasche
•	 Leder- & Stoffreste
•	 Spiegelglas
•	 Strumpfhosen
•	 Tapeten
•	 Verschmutzte Verpackungen
•	 Wursthäute
•	 Zigarettenstummel

Entsorgung über: kommunale Restmülltonne

wird entleert - wird nicht entleert

Der BAV informiert: 
Mögliche Probleme bei der Abholung 
der Altpapiertonne im Winter:
Besonders die Nebenstraßen sind in man-
chen Gemeinden oft nicht ausreichend 
geräumt bzw. auch nur spärlich mit Splitt 
betreut und somit für den Entleerungs-
LKW der Fa. Neuhauser GmbH unmög-
lich befahrbar. Wir bitten um Verständnis 
bei verzögerter Papiertonnenentleerung 
im Winter. Wenn Wege oder Ortschaften 
durch den LKW am Entleerungstag nicht 
befahrbar  sind, wird nach einer anderen 
Entsorgungsmöglichkeit (gegebenfalls 
ein Ersatztermin) gesucht – denn Sicher-
heit geht vor!
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Tipps und Tricks zum Trennen von Bioabfall

Was gehört in die Biotonne?

JA! Biogene Abfälle 
   
•	 Obst- und Gemüseabfälle
•	 Schnittblumen, Gartenunkraut
•	 Topfpflanzen (ohne Topf !!!)
•	 Kaffeefilter, Teebeutel
•	 Verdorbene Lebensmittel und Speisereste
•	 Kleintiermist, Eierschalen
•	 Reine Holzasche
•	 Haare, Federn, Sägespäne
•	 Einwickelpapier, Küchenrolle
•	 Pappteller, Holzspieße
•	 Papierservietten, Papiertaschentücher
•	 Grünschnitt in kleinen Mengen

NEIN! Störstoffe

•	 Plastiksackerl, Folien
•	 Kohlenasche, Tierkadaver
•	 Staubsaugerbeutel
•	 Zigarettenstummel
•	 Speiseöle*, Marinaden
•	 Abfälle aus dem Hygienebereich
•	 Textilien
•	 Kehrricht
•	 Beschichtetes Papier
•	 Glas, Restabfälle
•	 Problemstoffe (z.B. Medikamente etc.)

*Speiseöle und Fette sammeln Sie bitte im „ÖLI“

Wenn Sie ein paar Grundregeln beachten, funktioniert die Bio-Abfallsammlung problemlos!

Verleihung des Titels Professor an 
Hans Henning Scharsach

Nicht nur als politischer Journalist und Autor hat Hans-Henning Scharsach 
seine Stimme erhoben, sondern auch als aktiver Proponent wichtiger Anliegen 
der Zivilgesellschaft, als ein Kämpfer für Demokratie und Menschenrechte, als 
ein Mahner, der wichtige Impulse zur Aufarbeitung unserer Vergangenheit 
gesetzt hat, als Mitwirkender zahlreicher politischer Aktionen gegen Rassis-
mus und Verhetzung. Für all diese Leistungen und diesen mutigen Einsatz 
gebührt ihm der Dank der Republik Österreich“, sagte der Bundesminister 
Josef  Ostermayer am 12.11., anlässlich der Verleihung des Berufstitels Profes-
sor an den österreichischen Journalisten und Autor Hans-Henning Scharsach 
im Bundeskanzleramt. Hans-Henning Scharsach dankte all seinen Mitstrei-
tern, die ebenso sozial und politisch engagiert seien: „Ich nehme den Titel mit 
großer Freude und stellvertretend für all jene an, die gemeinsam mit mir für 
Menschenrechte und gegen Rechtextremismus aufgestanden sind.“

Trinkwasserbus

Da immer wieder Anfragen an die 
Gemeinde Weng gestellt werden, 
wie die Wasserqualität in Weng 
beschaffen ist bzw. bei welchen In-
stituten Wasseruntersuchungen 
durchgeführt werden können, for-
derte die Gemeinde Weng bereits 
mehrmals den Trinkwasserbus 
des Landes Oö. an. Ein moder-
ner Laborbus steht zur Verfügung 
und bietet interessierten Haus-
brunnenbesitzerinnen und –be-
sitzern die Möglichkeit „vor Ort“ 
ihr Trinkwasser mit modernsten 
Messgeräten auf  die wichtigs-
ten Inhaltsstoffe untersuchen und 
eine bautechnische Begutachtung 
durchführen zu lassen. 

Im März 2015 wird der Trink-
wasserbus des Landes Oö. 
wieder in Weng Halt machen. 

Alle HausbesitzerInnen, die Inter-
esse an einer Trinkwasseruntersu-
chung haben, werden gebeten, sich 
am Gemeindeamt anzumelden.
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Standesamt

Geburten:

Luisa Altmann, Bauerding
Karolina Eiblmayer, Wiesenweg

Todesfälle:

Aloisia Sperl, Bauerding
Thekla Witzmann, Unterdorf

Jubilare:

80. Geburtstag: 
Engelbert Ecker, Bergham

85. Geburtstag:
Johanna Kammerer, Hunding
Anna Lenglachner, Riedlham
Katharina Part, Mankham

90. Geburtstag
Thekla Witzmann (leider verstorben)

Goldene Hochzeiten:

•	 Elfriede und Georg Ranftl, He-
ckenweg

•	 Maria und Johann Auer, Pirath
•	 Anneliese und Herbert Eichinger, 

Hohlweg
•	 Margarete und Johannes Engels-

berger, Bauerding

Engelbert Ecker - 80

Anna Lenglachner - 85 Katharina Part - 85

Elfriede und Georg Ranftl

Anneliese und Herbert 
Eichinger

Herrn Amtsdirektor Georg Köckerbauer, Fi-
nanzamt-Braunau-Ried-Schärding, Himmel-
reichstraße, wurde der Titel Regierungsrat 
verliehen.
(sh. Foto rechts)

Herrn Hans-Henning Scharsach, Heckenweg, 
wurde vom österreichischen Bundespräsiden-
ten der Titel „Professor“ verliehen. 
(sh. Bericht auf  der linken Seite)

Ehrung/Verleihung

Wir gratulieren allen 
Jubilaren und 
Ausgezeichneten 
sehr herzlich!

Eheschließung:

Adelisa und Hajret Hamidovic, 
Hauptstraße
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Kindergarten aktuell

K i n d e r g a r t e n
Rund um gesund

Die Weihnachtszeit beginnt, Lecke-
reien gibt es auf  jedem Adventmarkt, 
Schokonikoläuse, Kekse, die Regale 
der Geschäfte locken mit Lebkuchen. 
Selbst als Erwachsener steigt der Kon-
sum an Süßem in dieser Zeit enorm 
und man tut sich schwer, den Versu-
chungen zu widerstehen. Auch den 
Kindern geht es nicht anders. Doch 
wie wirkt man als Elternteil dage-
gen? Streichen? Verbotenes lockt noch 
mehr. Außerdem gehören Kekse und 
Schokolade zur Weihnachtszeit und 
man verbindet damit eigene Kindheits-
erinnerungen. Wichtig ist viel mehr, 
den Kindern ein gutes Gesundheits-
bewusstsein zu vermitteln – das ganze 
Jahr über.

„Schlaue Kiste“

Seit November kommt jeden Dienstag 
die „Schlaue Kiste“ in den Kindergar-
ten. Wir danken der Gemeinde Weng, 
die die restlichen Kosten übernommen 
hat und die Kinder bei der Aktion un-
terstützen. Die Kiste beinhaltet eine 
Portion Obst oder Gemüse für jedes 
Kind, woraus wir auf  Wunsch des Kin-
des einen Zauberapfel, Bananenkroko-
dil, Karottensticks, …. schneiden.

Einmal im Monat wird gekocht. Wer 
von den Eltern möchte, darf  uns da-
bei unterstützen. Die Kinder haben 
die Möglichkeit, bei der Zubereitung 
mitzuwirken und so schmeckt es den 
Kindern umso mehr.

In Lisas Gruppe gibt es jeden Freitag 
sogar eine gesunde Jause mit frischem 
Brot (manchmal selbst gebacken), 
Käse, Gemüse, Obstsalat, selbst ge-
trocknete Apfelscheiben,  …

Bewegung gehört genauso zur För-
derung des Gesundheitsbewusstseins 
dazu. Einmal wöchentlich wird eine  
Turneinheit angeboten, die Kinder 
haben zudem täglich die Möglichkeit, 
sich im Bewegungsraum auszutoben. 
In regelmäßigen gemeinsamen Be-
wegungsausgleichen werden Bewe-
gungsspiele, Massagen, … angebo-
ten, die den Spaß an der Bewegung 
fördern sollen und so das Körperbe-
wusstsein stärken. Wenn das Wetter 
mitspielt, gehen wir natürlich in den 
Garten oder spazieren.

Tipp: Wie wäre es, statt gekaufter Schokolade selbst einen Gugelhupf  zu backen oder einen Löffel 
Honig zu schlecken? Probieren Sie selbst zu Hause statt dem üblichen Keksteller einen Teller mit 
frischem, geschnittenem Obst oder Gemüse hinzustellen!

Fit durch Bewegung

Die Turneinheit macht den Kindern 
immer großen Spaß, aber auch an son-
nigen Tagen zeigen sie großes Inter-
esse an Spaziergängen oder Spielen im 
Garten.
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Kindergarten aktuell

Eine Frau kommt mit einer Bitte
zu Mahatma Gandhi:
„Sag meinem Sohn,
er soll aufhören, Zucker zu essen.“
Gandhi schickte die Frau weg und bat sie,
in zwei Wochen wiederzukommen.
Nach zwei Wochen kam die Mutter
wieder mit ihrem Sohn.
Und: Mahatma Gandhi schaute dem Kleinen
fest in die Augen und sagte:
„Hör auf, Zucker zu essen.“
Dankbar, aber ziemlich verwundert
fragte die Mutter:
„Warum musste ich darauf
zwei Wochen warten?“
„Vor zwei Wochen“,
antwortete Gandhi,
„habe ich selbst noch Zucker gegessen.“

Mahatma Gandhi

Laternenfest 2014

Auch dieses Jahr starteten die Elternvertreter des Kindergartens 
mit Hilfe der Eltern einen Umtrunk im Mehrzweckgebäude und 
spendeten den Erlös dem Kindergarten - ein großes Dankeschön !
Der Nikolaus brachte schon das erste Geschenk, das von den Spen-
den finanziert wurde. 

Termine Mutterberatung
Alle Mütter im Bezirk Braunau am Inn bekommen im ersten Lebensjahr ihres 
Kindes die Einladungen für die Mutterberatung in ihrer Gemeinde zugesandt.
In der Gemeinde Weng finden die Beratungen im Sitzungssaal (1. Stock) des 
Gemeindeamtes statt. Herr Dr. Breban ist jeweils von 13:30 bis 14:30 Uhr an-
wesend.
Dabei können Sie Ihr Kind wiegen und messen lassen, Untersuchungen vom 
Arzt machen lassen (keine Mutterkindpassuntersuchungen), Impfungen wer-
den bei Bedarf  gemacht, Impfstoffe werden mitgebracht. Sie können die Mut-
terberatung im 1. Lebensjahr in Anspruch nehmen.
Bitte nehmen Sie zur Unterlage eine kleine Decke oder Stoffwindel mit.

Termine:
jeweils von 13.00 - 15.00 Uhr 

Montag, 19. Jänner 2015 
Montag, 16. Februar 2015 
Montag, 16. März 2015
Montag, 20. April 2015 
Montag, 18. Mai 2015 
Montag, 15. Juni 2015 
Montag, 20. Juli 2015
Montag, 17. August 2015
Montag, 21. September 2015
Montag, 19. Oktober 2015 
Montag, 16. November 2015 
Montag, 21. Dezember 2015 

Spielgruppe

Die Spielgruppen beginnen ihren Be-
trieb nach den Weihnachtsferien:
Dienstag, 13.1. „Krabbelkäfer“:
(ab ca. 2 Jahren): 10.15-11.45 Uhr
Freitag, 16.1. „Krabbelzwerge“:
(ab ca. 1 Jahr): 9.15-10.15 Uhr
Freitag, 16.1. „Krabbelbärchen“:
(ab ca. 2 Jahren): 10.15-11.45 Uhr

Anmeldung und Informationen bei 
Evelin Reischenböck, 
Tel. 0699 117 94 058

Eltern-Kind-Turnen: 
Beginn Dienstag, 13.1. von 16.00-
17.00 Uhr in der Turnhalle Weng.
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Volksschule aktuell

An einem herrlich warmen und son-
nigen 19. September machten sich 
alle Kinder der Volksschule Weng mit 
ihren Lehrkräften auf  den Weg Rich-
tung Appersting, wo sie sich dann bei 
Fam. Kratzer mit ihrer selbst mitge-
brachten Jause stärken durften. Mit 
einem selbstgebackenen und äußerst 
leckeren Kuchen verwöhnte Frau 
Kratzer die Kinder. Anschließend mar-
schierten sie wieder den langen Weg 
zurück zur Schule. Besonders toll 
fanden die Kinder, dass sie sich klas-
senweise mischten und dadurch die 
Schulanfänger besser kennenlernen 
konnten. Es war ein toller Ausflug, der 
allen sehr viel Spaß machte.

Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 
sind sehr glücklich darüber, dass auch 
heuer ihre Eltern wieder regelmäßig 
für eine gesunde Jause an der Volks-
schule sorgen werden. Am 21.10 ha-
ben die Eltern die Kinder nun zum 
ersten Mal in diesem Schuljahr wieder 
mit einem leckeren, gesunden Buffet 
verwöhnt. Die Brote mit Honig, Kar-
toffelkäse und Schnittlauch sowie der 
köstliche Obstsalat schmeckten allen 
sehr. Auch von den knackigen Gemü-
sestreifen blieb nichts übrig. Die VS-
Weng möchte sich herzlich bei den 
Müttern für die gesunden Köstlich-

V o l k s s c h u l e
Herbstwandertag der Volksschule Weng

Gesunde Jause in der VS Weng

keiten bedanken und sie freuen sich schon auf  die nächste gesunde Jause..
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Volksschule aktuell

Jeden Dienstag und Mittwoch kommt Frau Gudrun Bauchinger zu uns Kindern der 3. und 4. Schulstufe, um mit uns zu 
lesen. Die nette und freundliche Dame sorgt immer dafür, dass wir besonders spannende Abenteuergeschichten lesen dür-
fen. In dieser Zeit haben wir Kinder sehr viel Spaß und das Lesen mit ihr macht uns viel Freude.

Auch in diesem Jahr sorgen die Kinder 
der VS Weng wieder dafür, dass in Ru-
mänien zur Weihnachtszeit so manche 
Kinderherzen höher schlagen werden. 
Gemeinsam mit den Eltern befüllten 
sie Schachteln mit Dingen, die von den 
Kindern in diesem Land dringend be-
nötigt werden.

Organisiert wurde das Projekt von Fa-
milie Wimmer, Weng.

Nun ist sie wieder da – die „stille Zeit“. 
Bei unseren gemeinsamen Advent-
feiern wird gesungen, Gedichte und 
selbst geschriebene Elfchen werden 
vorgetragen. In den Klassen sitzen 
alle bei Kerzenlicht um den Advent-
kranz, lauschen den Geschichten und 
genießen sichtlich die weihnachtliche 
Stimmung. Auch heuer möchten wir 
uns alle wieder für die Adventkränze 
bedanken und bei Familie Hofer für 
den wunderschönen Weihnachtsbaum, 
der nun unsere Aula schmückt!

Am Elternsprechtag sorgten Mütter 
der 3. und 4. Schulstufe wieder dafür, 
dass man sich bei Kaffee, Gebäck und 
Kuchen nett unterhalten konnte.

Der eingenommene Betrag von 119 € 
wird für den Ankauf  von Büchern bzw. 
Lernmaterialien verwendet. Auch hier 
gilt der Dank aller Beteiligten.

Kuchenbuffet – Elternsprechtag

Zeit zum Lesen

Adventszeit an der Schule

Frau Annemarie Mindl liest mit uns 
Kindern der 2. Schulstufe jeden Diens-
tag und Mittwoch lustige Geschich-
ten. Besonders toll finden wir, dass wir 
uns abwechselnd diese Geschichten 
selber aussuchen dürfen. Wir mögen 
an Frau Mindl sehr, dass sie immer so 
hilfsbereit, nett und fröhlich ist.

Alle Kinder möchten auf  diesem Weg 
DANKE sagen, für die Zeit, die sich 
Frau Bauchinger und Frau Mindl für 
sie nehmen und auch für die vielen 
kleinen Belohnungen, die sie immer 
erhalten.

Hilfsaktion für Rumänien

Danke!



14 Wenger Gemeindenachrichten Ausgabe 4/2014

Gesunde Gemeinde aktuell

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Moosbach

Um Synergien zu nutzen wird in Zukunft – vor allem bei größeren Projekten – 
mit dem Arbeitskreis der Gemeinde Moosbach verstärkt zusammengearbeitet. 
Eine gemeinsame Arbeitskreissitzung ist im Jänner 2015 geplant.

Die Strick- und Häkelrunde trifft sich 
jeden Mittwochnachmittag 
ab 14.00 Uhr 
(Kontakt Hilda Wagner, Tel. 5246)

Strick- und Häkelrunde

Gesünderer Mittagstisch im Kindergarten und Volksschule

Seit einigen Wochen wird das Mittagessen für die Kindergarten- und Volks-
schulkinder von der Diakonie Mauerkirchen angeliefert. Die Diakonie hat die 
Auszeichnung „gesunde Küche“ des Landes Oö. und achtet darauf, ein Essen 
anzubieten, das gut schmeckt, gut tut und gesund hält. Dies bedeutet: Ab-
wechslung bei der Speiseplangestaltung und Lebensmittelauswahl (unter Be-
rücksichtigung von Frische, Regionalität, Saisonalität), Speisenzubereitung mit 
hochwertigen Ölen, sparsamer Umgang mit Fett und Zucker, Verwendung von 
Vollkornprodukten, vermehrter Einsatz von Gemüse und Obst sowie nährstoff-
schonende Zubereitungsmethoden.

Querschläger-Quartett
Kult-Konzert-Kabarett 
am 30. Jänner 2015

Die Gesunden Gemeinden 
Weng, Moosbach und Mining 
veranstalten Anfang des nächs-
ten Jahres wieder ein Kabarett 
im Saal des GH Lengauer. Karten 
hierfür sind bei der Raiffeisen-
kasse Weng zu erwerben.

Das Querschläger-Quartett ist die 
kleine Version der Lungauer Kult-
gruppe um Fritz Messner, die sich 
in den letzten Jahren ihre eigene, un-
vergleichbare Form zwischen Kon-
zert und Kabarett geschaffen hat. Bei 
den Auftritten der Quartettbesetzung 
steht die lockere, kabarettistische Seite 
im Vordergrund. Die einzelnen Lie-
der werden durch die schrägen, kaba-
rettistischen „Gschichtln“ von Fritz 
Messner aufbereitet und verbunden.

Musikalisch treffen hinterfotzige 
Gstanzln, Jodler und wohlbekannte al-
pine Volksweisen in „runderneuerter“ 
Form auf  sparsam arrangierte Folk- 
und Bluessongs und auf  Stücke mit 
ungewohnten Instrumenten wie Berg-
horn, Birkenblatt, Kontrabassklarinet-
te, Sansula, Hang, Udu-Drums oder 
Didgeridoo. Insgesamt werden weit 
über 20 Instrumente eingesetzt. 

Inhaltlich werden zuerst die Klischees 
des Alltagslebens und der allgegen-
wärtigen Medien- und Konsumkultur 
mit der Realität auf  Kollisionskurs 
gebracht und dann die Folgen des Zu-
sammenpralls lyrisch und satirisch un-
ter die Lupe genommen.

mehr unter www.querschlaeger.at

Steckbrief  
Querschläger

Charakteristik: 
Kultband
Herkunftsgebiet: 
Lungau
gegründet: im Winter 
1989/90 als „Die Original 
Kreuzfidelen Querschlä-
ger“, seit 1995 „Quer-
schläger“
Musik: Blues, Folk-
Volks-Volx, Reggae, 
(Land-) Funk, Rock, 
Ethno, Gehtno, Jodler, 
Gstanzl, Tanzl
Texte: von satirisch-ka-
barettistisch über lyrisch-
balladesk bis volkstüm-
lich-zynisch

In der Turnhalle Weng findet jeden 
Mittwoch von 18.00 - 19.00 Uhr die 
Wirbelsäulengymnastik mit Andrea 
Fasching statt.

Beginn am 14.01.2014

Anmeldung bei Werni Margit:
21192 oder 0650/5557007

Hydraulisch betriebenes Kran-
kenbett gratis abzugeben!
Bei Interesse bitte am Gemein-
deamt melden.

sportive Wirbelsäulengymnastik

Auftritte: von der Almhütte ohne Zufahrtsstra-
ße über Bauerngasthaus, Kulturverein, Kaba-
rettbühne und Landestheater bis hin zum Mu-
sikfestival und alles dazwischen, daneben und 
dahinter – außer: Schunkelbierzelte & so genann-
te „Events“

Voraussetzung: zuhörende und mitdenkende 
Menschen
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Vereine aktuell

Obmann Harald Resch war am Samstag, 25. Oktober 2014 um 10.00 Uhr am 
Start und erreichte in der Altersklasse 5 (54-59 Jahre) und der Gewichtsklasse 
(bis 94 kg) den 2. Platz und dafür mussten schon einige Kilos vom Körperge-
wicht purzeln.
Schöberl Johann war am Sonntag, 26. Oktober 2014 um 9.30 Uhr im Einsatz 
und erreichte in der Altersklasse 6 (60 – 64 Jahre) den 1. Platz und bei der Al-
tersklassenwertung seiner Gruppe belegte er den 2. Platz.
Der 1. Platz war sein 19. Titel, auf  den er und der AK-Weng sehr stolz sein 
können.
Das bedeutete auch einen sehr großen und zeitlichen Aufwand für Heinz Kru-
lis, der an beiden Tagen nicht nur als Trainer/Betreuer im Einsatz war, son-
dern auch als Fahrer mit einer gesamten Wegstrecke von 388 km.

Mit Eifer und vollem Körpereinsatz erkämpfte sich der AK-Weng 
Gold und Silber

Der AK-Weng holte sich beim interna-
tionalen Schüler- und Jugendturnier in 
Hennenberg (Thüringen) den 2. Platz.
Schülerlandesmeisterin Kristina Katzl-
berger ist in Hennenberg für den OÖ. 
Landesverband angetreten und erreichte 
mit 43 kg im Reißen und 56 kg im Stoßen 
den 2. Platz  bei den Schülern, Jahrgang 
2001.
Der AK-Weng gratuliert zu diesem groß-
artigen Erfolg und bedankt sich auch bei 
den anwesenden Betreuern der Union 
Lochen.

AK-Weng, Schüler-Jugendturnier

Mühlbacher Martin erreichte 147, 78 Punkte mit 130 kg im Stoßen und im Reißen trat der Lochner Thomas Stockinger 
an. Die Variante ist seit 2014 neu, dass sich 2 Athleten den Zweikampf  teilen können. Tagesbester wurde Simon Strasser 
mit 343, 31 Punkten, 130 kg Reißen und 172 kg Stoßen, mit neuen persönlichen Bestleistungen im Stoßen und Zweikampf. 
Teamleader der WKG waren Mühlbacher Christian für den AK Weng und Stockinger Thomas für Union Lochen. Sie 
waren für alle Mannschaftsaufstellungen verantwortlich. Als Betreuer fungierten Heinz Krulis und Johann Schöberl. Der 
Vorstand gratuliert dem Team für die hervorragenden Leistungen.

Die WKG Lochen/Weng erkämpfte sich mit 4:0 gegen ATSV-Ranshofen den 3. 
Platz in der Bundesliga Endabrechnung, das heißt dies ist der größte Erfolg in 
der 40-jährigen Wenger Vereinsgeschichte. Die WKG erreichte 1421,23 Punk-
te und Ranshofen erkämpfte sich 1264,66 Punkte. Der Grundstein zum Sieg 
wurde schon im Reißen mit 80,56 Punkten Vorsprung gelegt. Der AK-Weng 
war mit 3 Athleten beteiligt, dadurch konnte sich Mühlbacher Andreas im Sto-
ßen schonen, denn 125 kg beim 1. Versuch reichten schon aus, um den Sieg 
nicht mehr zu gefährden und somit verzichtete er auf  seine restlichen Versuche 
und erreichte 274, 69 Punkte. Bester Wenger Heber war Mühlbacher Christian 
mit 279, 09 Punkten, 111 kg Reißen/ 136 kg Stoßen.

Größter Erfolg in der 40-jährigen Wenger Vereinsgeschichte

AK-Weng
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Vereine aktuell

Asphalt- und Eisschützenverein
Ringstockturnier

am Samstag, den  03. Jänner 2015 

Wir möchten alle Wenger Vereine, Betriebe und sonstige Moarschaften dazu 
sehr herzlich einladen und würden uns über eine zahlreiche Teilnahme freu-
en. Turnierbeginn ist um 09.15 Uhr. Austragungsort Stausee Mühlheim oder 
Gundholling. Terminverschiebung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Der AESV wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Termine Seniorenbund

23. Jän. 2015 14.00 Uhr Stammtisch mit Vortrag des   
    Optikers Pixner 
    im GH Kasinger
13. Febr. 2015 14.00 Uhr Faschingsstammtisch
    in der Mostschänke Stauber
13. März 2015 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung
    im GH Kasinger

Ehrung 40-jähriger Mitglieder des AK Weng
Johann Schöberl wurde zum Ehrenmitglied ernannt

Anlässlich der Weihnachtsfeier des 
AK Weng erfolgte eine Ehrung der 
40-jährigen Mitglieder: Walter Ha-
ring, Georg Manhartseder, Ludwig 
Manhartseder, Wilhelm Müller, Jo-
hann Schöberl, Günther Weber sen., 
Karl Nöbauer, Franz Weber sen.

Aufgrund seiner besonderen Verdiens-
te um den Verein wurde der 19-fache 
Staatsmeister Johann Schöberl zum 
Ehrenmitglied ernannt. Er ist nun ne-
ben Walter Haring, der diese Ehrung 
im Jahr 2009 erfuhr, das zweite Ehren-
mitglied des Stemmerklubs.

Alle Ehrungen wurden von Vize-Bür-
germeister Franz Nöbauer, Obmann 
Harald Resch sowie Obmann-Stellver-
treter Christian Mühlbacher durchge-
führt.

Bäurinnen

v.l.n.r. Heinz Krulis, Christian Mühlbacher, Wilhelm Müller, Franz Nöbauer, 
Ludwig Manhartseder, Georg Manhartseder, Johann Schöberl, Walter Haring, 
Gerhard Reiseder, Harald Resch, Günther Weber sen.

Kath. Männerbewegung: Vortrag von Prof. Lothar Bodingbauer zum Thema: 
„Baupläne der Schöpfung – hat die Welt einen Architekten?“

Donnerstag, 15.1.2015, 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude Weng

Töpferkurs:
Wo? Fachschule Mauerkirchen
Wann?  14.01.2015 um 19.00 Uhr
 14.02.2015 um 19.00 Uhr

Kursbeitrag: 28 € + Materialkosten
Anmeldung bis 23.12.2014
bei Aigner Gabriele: 07723/5182

Kochkurs:
Pastanudeln & Co.; Nudelkurs
Wo? Bauernkammer Braunau
Wann? 23.02.2015 
 13.00 oder 19.00 Uhr

Anmeldung bei Aigner Gabriele: 
07723/5182
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Vereine aktuell

Freiwillige Feuerwehr

Friedenslicht
Wie es schon traditionell üblich ist, 
bringt auch heuer wieder unsere Feu-
erwehrjugend am 24. Dezember das 
Friedenslicht von Haus zu Haus. 
Der Erlös kommt einem wohltätigen 
Zweck und der Feuerwehrjugend zu 
Gute. 

Weihnachten
Damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum 
Weihnachtsfeuer wird, hier einige Si-
cherheitstipps: 

•	 Steht	 der	 Adventskranz	 auf 	 einer	
feuerfesten Unterlage?
•	Besteht	genügend	Abstand	zu	ande-
ren brennbaren Materialien? Beson-
ders bei den Spritzkerzen sollte man 
auf  ausreichenden Abstand achten! 

T E R M I N E

Vollversammlung
Die Vollversammlung unserer Feu-
erwehr findet am 23.01.2015  statt. 
Beginn ist um 19:30 im Gasthaus 
Kasinger.

Feuriger Maskenball
Der Termin für unseren Masken-
ball ist am Faschingssamstag, den 
14.02.2015.

Frühschoppen
Dieses Jahr findet unser Früh-
schoppen am 17.05.2015 statt. Wir 
freuen uns auf  euer Kommen!

•	Steht	der	Baum	kippfest	(ein	stabiler,	
eventuell mit Wasser gefüllter Christ-
baumständer)? Stellen Sie einen ge-
füllten Wassereimer für den Notfall in 
Bereitschaft.
•	 Sind	 alle	 Kerzen	 senkrecht	 ange-
bracht und ist genügend Abstand zu 
anderem brennbaren Weihnachts-
schmuck?
•	Steht	am	Telefon	die	Notrufnummer	
der Feuerwehr? Im Notfall sofort an-
rufen, nicht erst dann wenn die Lage 
außer Kontrolle gerät. 

Wir wünschen allen Wengerinnen 
und Wengern ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Weng. 

ORF-Winterwanderung zu Gunsten von 
Licht ins Dunkel
Die Altheimer Veranstaltungsgemeinschaft MLZ 
und der Wanderverein organisierten gemeinsam am 
7.12.2014 die ORF-Oberbank Winterwanderung durch 
die Gemeinden Weng und Altheim. Die Streckenfüh-
rung und Verpflegung beim GH Lengauer (Saal) so-
wie in der Mehrzweckhalle Altheim führte der Wenger 
Wanderverein durch.
Über 2.500 Wanderbegeisterte erwanderten trotz widri-
ger Wetterverhältnisse 50.000 Euro für die Aktion Licht 
ins Dunkel.

Wanderverein
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Vereine aktuell

Verein Gemeinsam Gehen

Dorferneuerungsverein
Der Dorferneuerungsverein hat am 
27.10 zu einer Informationsveranstal-
tung eingeladen. Bei dieser Veranstal-
tung wurde über die Verwendung des 
„Dattenböckhauses“ diskutiert. Es ka-
men einige sehr interessante Anregun-
gen von den teilnehmenden BürgerIn-
nen, insbesondere die Verknüpfung 
mit der Nutzung der freiwerdenden 
Räume im Mehrzweckgebäude. 

Mit diesen Aufgaben wird sich der 
Verein weiter beschäftigen und im 
Frühjahr zu einem weiteren Informa-
tionsabend einladen. 

Zunehmend sehen wir uns damit kon-
frontiert, dass der Ortskern immer 
weniger als einladender Bezugspunkt 
für das kommunale Miteinander wirkt.
Deshalb gewinnt die Initiative zur 
Pflege, Belebung und Stärkung des 
Ortskerns besondere Bedeutung, weil 
wir unser Dorf  lebenswert erhalten 
und zukunftsfähig machen wollen! 

Ziele:
•	 Erhalten der Bausubstanz - inkl. der Wiederherstellung der “alten“ 

Front
•	 Belebung des Ortszentrums
•	 Unseren Ortskern als einen Ort zum Wohlfühlen gestalten
•	 Stärkung der Funktionenvielfalt im Ortskern

Dieses Projekt ist sicher ein wichtiger Baustein der Aktivierung des Ortsker-
nes und es wird um Unterstützung gebeten. Interessierte melden sich beim 
Obmann Arnold Zugsberger, Email: lebenswertes-weng@azc.at oder Mobil: 
0676/6920861.

Danke an alle, die uns auch dieses Jahr wieder bei der Ortsbildmesse geholfen 
haben. Die Ortsbildmesse 2015 findet am 6. September 2015 in Gmunden statt. 
Termin vormerken!

Wir bedanken uns für euren Besuch bei unserer Veranstaltung „Locha-Tanz’n-
Gaudi“ und hoffen, es hat euch genau so viel Spaß gemacht wie uns. Wir begin-
nen jetzt schon mit der Planung der Veranstaltung 2015.

Es freut uns, euch zu einem sehr inte-
ressanten Vortrag im Mehrzweckge-
bäude einzuladen:
„Traumen und die verschiedenen 
Formen des Missbrauchs und 
ihre Auswirkungen“

Wo?      Mehrzweckgebäude Weng 
Wann?  20. Februar
Beginn: 19.30 Uhr
Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen und auf  euren Besuch!
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Vereine aktuell

Kleintierzuchtverein
51. Vereinsschau 2014
Am 8.11 und 9.11.2014 fand in der Ausstellungshalle die 51. Vereinsschau des 
RKTZV Weng E14 statt. Gezeigt wurden 515 Rassekleintiere in den Sparten 
Kaninchen, Tauben, Geflügel und Vögel. Dieses Meldeergebnis wurde von 61 
Ausstellern ermöglicht. In der Sparte Vögel waren 10 Aussteller mit 8 Rassen, 
Sparte Kaninchen 19 Aussteller mit 17 Rassen, Sparte Tauben 19 Aussteller mit 
14 Rassen und Sparte Geflügel 13 Aussteller mit 17 Rassen. Die zahlreichen Be-
sucher aus der Gemeinde und den auswärtigen Vereinen konnten sich wieder ein 
umfangreiches Bild von den Leistungen der Wenger Kleintierzüchter machen. 
Dass die Qualität der Rassekleintiere auch für Erfolge in den kommenden Groß-
schauen ausreicht, wurde durch die Bewertung der Preisrichter und in den Fach-
gesprächen mit den auswärtigen Züchtern bestätigt. 

Die Ausgestaltung der Ausstellungshalle wurde von den Mitgliedern unter Zu-
hilfenahme der jahreszeitlichen Sträucher und Früchte sehr stimmungsvoll de-
koriert. Dass diese Arbeit nicht umsonst war, wurde von den Besuchern immer 
wieder lobend erwähnt. Bei der Eröffnung konnte der Obmann Georg Lenglach-
ner viele Ehrengäste u.a. Vertreter der Gemeinde, des Landesverbandes sowie 
Obmänner der umliegenden Vereine begrüßen. Die Anwesenheit der Ehrengäste 
ist immer wieder eine Bestätigung für die geleistete Arbeit der Mitglieder, die 
diese Ausstellung erst ermöglichen.

Jugendvereinsmeister wurden:
Wasserziergeflügel Alexander Eichinger Gelbe Pfeifgans 380,0 Pkt.
Kaninchen  David Eibelmeier Sachsengold 386,0 Pkt.

Vereinsmeister wurden:
Kaninchen:  Patrizia Soderer   Hermelin Rotauge  388,0 Pkt.
Tauben:   Johann Rafbauer   Malteser rot   383,0 Pkt.
Geflügel:  Georg Lenglachner  Zwergbarnevelder  380,0 Pkt.
Wasserziergeflügel Gerald Eichinger  Zierenten   384,0 Pkt. 
Vögel:   Erich Engelsberger  Großsittich   367,0 Pkt. 

Der Vorstand des RKTZV Weng E14 
bedankt sich bei der Bevölkerung für 
den zahlreichen Besuch. Der Dank gilt 
auch den Pokalspendern und den Fir-
men, die Geld- und Sachspenden zur 
Verfügung gestellt haben. Durch diese 
Spenden ist es immer wieder möglich, 
die Leistungen der Züchter zu hono-
rieren.

Zum Abschluss des Jahres 2014 
wünscht der Vorstand des RKTZV 
Weng E14 den Mitgliedern sowie al-
len Wengern frohe Festtage und viel 
Gesundheit im Jahr 2015. Allen Züch-
ter viel Erfolg in der Zucht 2015.

Herzliche Gratulation 
an alle Vereinsmeister!

Maria Koller und Obmann Georg Leng-
lachner bei der Ausstellungseröffnung
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Vereine aktuell

Landjugend Weng-Mining

Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 28. November legte 
unsere Leiterin Simone Horvath 
ihr Amt zurück. Als neue Leite-
rin wurde einstimmig Julia Aig-
ner gewählt.

Veranstaltungen für das 
Jahr 2015:
•	 Am 7. Juni findet der Be-

zirksentscheid im Sensen-
mähen bei uns in Mining 
statt.

•	 Am 19. September veran-
stalten wir wieder unseren 
Landjugendball.

Heuer veranstalteten wir am 20. Sep-
tember nach 2 Jahren Pause wieder 
einen Landjugendball im Saal des 
Gasthauses Lengauer in Weng. Über 
400 Gäste folgten der Einladung, da-
runter auch einige Landjugendgrup-
pen. Mit 35 Mitgliedern waren unsere 
Nachbarn aus Burgkirchen die größte 
Gruppe. Für Stimmung sorgten „The 
Kilts“. Natürlich besuchten auch wir 
die Bälle der anderen Landjugenden. 
Wir waren auf  den Bällen in Gilgen-
berg, Handenberg, Schwand, Schal-
chen und Tarsdorf  stark vertreten. 

Am 20. Juli machten sich 2 Teams 
unserer Landjugend auf  den Weg 
nach Haigermoos, wo die diesjährige 
Quizralley stattfand. Auch beim Be-
zirkspflügen und Traktorgeschick-
lichkeitsfahren in Pischelsdorf  waren 
wir vertreten. Unser Mitglied Lukas 
Finsterer konnte sich bei seiner ersten 
Teilnahme über einen 9. Platz freuen. 
Zum letzten Bewerb fuhren wir am 12. 
Oktober nach St. Georgen, wo sich 2 
Teams bei der Agrar- und Genusso-
lympiade gute Platzierungen sichern 
konnten. Zum Bezirksprojekt „Genial 
Regional“ befassten wir uns mit dem
Thema Säfte. Wir besuchten einen 
Saftpresser, der uns Einblicke in die 
Herstellung der Säfte gab. 

Von 5.-7. September machten sich 16 
Landjugendliche auf  zum Landju-
gendausflug in die Steiermark. Unser 
erster Halt war die Sommerrodelbahn 
in Windischgarsten, wo wir einige 
lustige Stunden verbrachten. Nach 
dem Mittagessen ging es weiter in die 
Gösser Brauerei, wo wir eine Führung 
durchs Brauereimuseum hatten. 

Danach trafen sich einige Mitglieder und wir stellten selbst unsere Säfte her. 
Von Apfel-Beerensaft bis Melissensaft war für jeden Geschmack etwas dabei. 
Bei der Herbstmesse in Braunau durften wir unsere Produkte den Besuchern 
präsentieren.

Landjugendball in Weng

Am 22. November ging es zum Bezirkslandjugendball nach Aspach, wo auch die 
Bezirkswertung bekanntgegeben wurde. Wir konnten uns über einen 11. Platz 
(2013 noch Platz 22) von 29 Fachgruppen freuen

Am Samstag ging es weiter mit einer 
Traktorfahrt durch die Weinstraße 
inklusiver Weinverkostung. Am Nach-
mittag waren wir Cartfahren.
Am Sonntag ging es nach Graz, wo 
wir eine Stadtführung hatten.
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Vereine aktuell

Sportverein

Nach dem Aufstieg im Vorjahr in die 
1. Klasse Süd/West, konnten wir heu-
er zur Halbzeit wieder feiern. Beim 
letzten Spiel am 08.11.2014 auswärts 
erwischte unsere Elf  einen guten Tag 
und fertigte Laab mit 0:6 ab. Am Ende 
konnten wir Mattighofen noch vom 
Tabellenplatz 1 verdrängen und somit 
den Herbstmeistertitel nach Weng 
holen. Dies ist der bislang größte Er-
folg in der Vereinsgeschichte, welcher 
beim Wirt’z Leithen ausgiebig gefei-
ert wurde. Auch die Reserve konnte 
mit Platz 3 in der Tabelle  einen Ach-
tungserfolg feiern. Im Nachwuchsbe-
reich holten wir mit der U15, die in 10 
Spielen 10 Siege erkämpfte, den Meis-
tertitel in der Liga Region/West nach 
Weng. Wir möchten der gesamten 
Mannschaft nochmals nachträglich 
zu diesem beachtlichen Erfolg gratu-
lieren. Der gesamte Verein bedankt 
sich hiermit auch bei allen ehrenamt-
lichen Nachwuchstrainern für die vie-
len geleisteten Stunden recht herzlich. 
Es ist auch ihnen zu verdanken, dass 
wir einen derart guten Nachwuchs 
aufweisen können. Auch an alle Fans, 
die uns das ganze Jahr tatkräftig un-
terstützen, möchten wir Danke sagen 
und wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest.

Der SV Hargassner Weng Nachwuchs 
besuchte am Samstag, 15.11.2014 die 
Allianz Arena in München, wo eine 
Stadionführung gebucht war. Es waren 
folgende Mannschaften dabei: U9, U12, 
U15 und die U17. Danke an unsere Nach-
wuchstrainer, die unseren Jungen nach 
München begleitet haben. Ein besonde-
rer Dank gilt Herrn Kobler Markus, der 
die Reise perfekt organisiert hat. Für vie-
le der Jungen war das sicherlich ein un-
vergesslicher Tag.

Ausflug München:
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Vereine aktuell

Trachtenmusikkapelle

„Konzert in der Pfarrkirche“ am 18.10.2014
Auch heuer konnten wir wieder viele Besucher begrüßen 
und möchten uns auf  diesem Wege nochmal herzlich für 
die freiwilligen Spenden bedanken, die dem Jugendorches-
ter Mining, St. Peter, Mühlheim und Weng und den Wenger 
JungmusikerInnen zu Gute kommen!

Konzertwertung in Ostermiething am 26.10.2014
Bei der Konzertwertung in Ostermiething konnten wir ei-
nen hervorragenden Erfolg erzielen: Von den vier anwe-
senden Juroren wurden wir mit der höchsten Punkteanzahl 
aller teilnehmenden Kapellen bewertet (134,33 Punkte). Im 
heuer bei der Konzertwertung im Frühjahr erstmals durch-
geführten Punktesystem vergeben die Wertungsrichter 
in 10 Kategorien (z.B. Ton- und Klangqualität, Stimmung 
und Intonation oder Rhythmik und Zusammenspiel) jeweils 
Punkte, woraus sich höchstens 170 Punkte ergeben können. 
Die Konzertwertung findet im Bezirk Braunau im Frühjahr 
und im Herbst statt, wobei die Musikkapellen selbst wäh-
len, ob und wann sie teilnehmen wollen. Insgesamt stellten 

Vorschau:
31.1.2015 Verleihung der Jungmusiker-
  Leistungsabzeichen in Burgkirchen
21.3.2015 Frühjahrskonzert 
  im Biomassezentrum Hargassner

am Herbstbläsertag 19 Musikkapellen aus dem Bezirk 
Braunau ihr Können in zwei verschiedenen Leistungs-
stufen unter Beweis, sechs davon – unter ihnen auch die 
TMK Weng – in der Leistungsstufe C. Am Frühjahrs-
bläsertag, der am 26. April stattfand, nahmen 8 Kapellen 
teil. Mit „White Field“ von Armin Kogler (Pflichtstück) 
und „Austrian Dances“ von Alois Wimmer wählte Ka-
pellmeister Hannes Raschhofer zwei Stücke von öster-
reichischen Komponisten, bereitete die Musikkapelle 
bestens auf  die Konzertwertung vor und sicherte sich 
den insgesamt ersten Platz unter allen 27 Musikkapel-
len, die im Bezirk heuer an einer Konzertwertung teil-
genommen haben.

Neujahranblasen - Termine:
Weng Ortsgebiet: 26.12., 27.12.
Hohlweg, Matzelsberg, Hunding, Erlenweg, Sonnenweg, 
Am Ufer, Sagmühlstr., Himmelreichstr.: 26.12., 27.12.
Riedlham, Wernthal, Buch, Elling, Mankham, Leithen: 
26.12., 28.12.
Harterding, Bauerding, Gunderding, Appersting: 
26.12., 27.12.
Bergham, Hainschwang, Hans-Plank-Straße, Pirath, 
Hauserding, Waldblick, Burgstall: 27.12., 28.12.

Die Einnahmen, die wir durch das Neujahranblasen er-
zielen, werden für den Ankauf  und die Instandhaltung 
der Trachten und Instrumente sowie für den Ankauf  
von Noten verwendet. Wir danken im Vorhinein schon 
für Ihre großzügige Unterstützung!

Wir wünschen allen Wengerinnen und Wengern eine be-
sinnliche Adventszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2015
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Vereine aktuell

Voltigierverein

Das Geschwisterpaar Christina und Katharina Furtner holte auf  ihrem Pferd 
Rubinstar unter der Longenführung von Ulrike Schwarz die Bronzemedaille im 
Pas de deux-Bewerb der Klasse S. Sensationell war auch der Einstieg der A-
Gruppe (Katharina Furtner, Vanessa Veljkovic, Louise Frixeder, Lea Skapetze, 
Christina Furtner, Juliane Bachmayr, Johanna Troup und Martina Vimpolsek 
auf  Rubinstar an der Longe Ulrike Schwarz), die mit ihrer eindrucksvollen Kür 
bei großer Konkurrenz die zweitbeste Wertung erzielte.

Nach knapp einem Jahr seit Bestehen des Vereins, erzielte das Team des VV Braunau-Weng sensationel-
le Ergebnisse bei der diesjährigen Landesmeisterschaft in Wels!

Erste Landesmeistermedaille für den Voltigierverein Braunau-Weng

Auch in den Einzel-Bewerben der 
Klassen A und L legten die Athletin-
nen die Latte sehr hoch. Katharina 
Furtner siegte in der Klasse A (Abtei-
lung 3) und Louise Frixeder verpasste 
nach einem Sturz in der Kür knapp der 
1. Platz (Abteilung 4) und wurde 2te.
Ein weiterer Podestplatz ging an Lea 
Skapetze mit Platz 3 (Abt. 2).
Johanna Troup und Juliane Bachmayr 
freuten sich über Platz 4 und 6 (Abt. 3).

Im Einzelbewerb des Nachwuchsvol-
tigierens ließ Ronja Fischer das Star-
terfeld hinter sich und holte sich den 
Sieg (2007 und jünger). 

Marion Krauzer belegte mit einer sau-
ber geturnten Pflicht auf  Pferd Balu 
unter der Longenführung von Chris-
tina Furtner Rang 4 (2003 und älter). 
Über Rang 6 freute sich Johanna 
Schreckeneder (2006).

Dieser krönende Saisonabschluss mo-
tiviert für 2015!!

Auch die Freude über Platz 2 von Vanessa Veljkovic in Klasse L war riesengroß. 
Mit einer grandios hohen Pflichtnote startet sie nächstes Jahr in der Klasse M.
Im Nachwuchs-Pas de deux sicherten sich mit ihren ausdrucksstarken Küren 
Katharina Furtner & Louise Frixeder den 1sten und Lea Skapetze & Juliane 
Bachmayr den 2. Platz. Platz 5 erreichten Marion Krauzer & Johanna Troup. 
Die beiden jüngsten Schützlinge des Vereins, Johanna Schreckeneder & Ronja 
Fischer landeten auf  Platz 6.
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Blackout – ein Stromausfall der alles verändert

Vorstellung Netzwerk „Sicheres Oberösterreich“
NR Mag. Michael  Hammer Präsident Zivilschutz OÖ
Grußworte:
Mag. Dr. Georg Wojak  Bezirkshauptmann Braunau
Hauptreferat:

Markus Mayr, MSc  Security & Safety - Management

Das Netzwerk für Sicherheit und Zivilschutz „Sicheres Oberösterreich“ lädt 
zur Podiumsdiskussion: 
„Blackout – ein Stromausfall der alles verändert“
Dienstag, 10.02.2015 um 19.00 Uhr in der Fachschule Mauerkirchen 

Oberst Ing. Alois Arnreiter, MSD Militärkommando OÖ 
GenMjr. Franz Gegenleitner, MA Landespolizeidirektion OÖ
Dr. Gerhard Lindner   Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Josef  Lindner    Zivilschutz OÖ
LBDStv. Robert Mayer, MSc  Landesfeuerwehrkommando
Dipl.-Ing. Dr. Walter Tenschert  Netz OÖ GmbH
Dr. Manfred Zöchbauer   Wirtschaftskammer

Podiumsdiskussion:

Einladung:

Begrüßung:

Holistic Pulsing – 
Die heilsame Kraft der 
Berührung

Das  sogenannte "Pulsen"  ist wie 
eine sanfte „Massage“ für Körper, 
Geist und Seele.

Sanfte Bewegungen und speziel-
le Griffe versetzen den Körper in 
Schwingung, wodurch das gesamte 
Körpersystem und die Selbsthei-
lungskräfte aktiviert werden.

Verspannungen in Muskulatur und 
Gewebe werden gelöst. Stress, emo-
tionale und seelische Belastungen 
und Blockaden können abgebaut bzw. 
besser verarbeitet werden. 
Organe und Körperenergien werden 
ausbalanciert und harmonisiert.
Holistic Pulsing kann in kürzester 
Zeit zu tiefer Entspannung und Ruhe 
führen und ist ein wertvoller Beglei-
ter in jeder Lebenssituation und in 
jedem Lebensalter.
Eine Sitzung wird im bekleideten 
Zustand und nach individuellem 
Wunsch in Rücken-, Bauch- oder Sei-
tenlage durchgeführt. 
Dauer: inkl. Vorgespräch ca. 1 Stunde
Nähere Informationen sind unter 
www.simone-reiseder.jimdo.at zu fin-
den.
Für Fragen und Terminvereinbarun-
gen stehe ich gerne telefonisch zur 
Verfügung.

Reiseder Simone
Dipl. Holistic Pulsing Praktikerin
Hunding 6, 4952 Weng
Tel. 0650/9975103

Die POLIZEI warnt: „Dämmerungseinbrecher sind wieder 
aktiv!“ Schützen Sie Ihr Eigenheim:

Einbrecher scheuen Schutzmaßnahmen, wollen rasch eindringen:
Nur wenige Sekunden, ein minimaler Kraftaufwand, nur ein Schraubendre-
her als Werkzeug und die meisten dieser Hindernisse wie nicht gesicherte 
Türen und Fenster sind geöffnet. Gekippte und ungesicherte Fenster sind 
eine Einladung zum Diebstahl. Nachträglich angebrachte Sicherheitsein-
richtungen an Fenstern und Türen sind nicht allzu kostenaufwendig.
Einbrecher scheuen Licht und Bewegung:
Sollte abends niemand im Haus anwesend sein wird geraten, dass Beleuch-
tungskörper in verschiedenen Räumen eingeschaltet werden, ev mit Zeit-
schaltuhr. Bei den gefährdeten Stellen wie insbesonders Hauszugang und 
Terrassentüren und rückwärtige Fenster sollten bei Annäherung durch 
einen/mehrere Bewegungsmelder Scheinwerfer eingeschaltet werden, die 
den betreffenden Bereich hell ausleuchten und so dunkle Gestalten durch 
helles Licht zu verschrecken. Auch akustische Melder können in dieser Art  
installiert werden.
Für den Innenbereich sind zahlreiche zweckmäßige und vor allem preis-
werte Alarmanlagen erhältlich.

Für Nachfragen und Beratungen vor Ort stehen Ihnen die Beamten Ihrer 
zuständigen Polizeiinspektion gerne zur Verfügung.
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2015 

Müllabfuhrtermine für 2015 
 

  Do, 22.01.  Do, 06.08. 
  Do, 19.02.   Do, 03.09. 
  Do, 19.03.  Do, 01.10. 
  Do, 16.04.  Do, 29.10. 
  Mi, 13.05.  Do, 26.11. 
  Do, 11.06.  Mi, 23.12. 
  Do, 09.07.   
 

  Abfallgebühr: 90-l Tonne € 31,88 /VJ (€ 9,81 je Tonne) 
  Für einen Müllsack werden €9,81 verrechnet. 
 

Biomüllabfuhrtermine für 2015 
 

  Do, 22.01.     Do, 11.06.  Do, 17.09. 
  Do, 19.02.     Do, 25.06.  Do, 01.10. 
  Do, 19.03.     Do, 09.07.  Do, 15.10. 
  Do, 16.04.     Do, 23.07.  Do, 29.10. 
  Do, 30.04.     Do, 06.08.  Do, 26.11. 
  Mi, 13.05.      Do, 20.08.  Do, 24.12. 
  Do, 28.05.      Do, 03.09.    
 

  Bioabfallgebühr: 120-l Tonne € 10,50/VJ (€ 2,10 je Tonne) 
 

Termine für die mobile Alt- und Problemstoffsammelinsel 
 

Abholung beim Parkplatz-Schulstraße Di von 15.15-17.30 Uhr 
 

  Di, 13.01.    Di, 28.07. 
  Di, 10.02.    Di, 25.08. 
  Di, 10.03.    Di, 22.09.  
  Di, 07.04.     Di, 20.10. 
  Di, 05.05.    Di, 17.11. 
  Di, 02.06. (Sperrmüll)   Di, 15.12. 
  Di, 30.06.    
 

Termine für die Altpapierabfuhr 
 

  Di, 20.01.  Di, 18.08. 
  Di, 03.03.  Di, 29.09. 
  Di, 14.04.  Di, 10.11. 
  Mi, 27.05.  Di, 22.12. 
  Di, 07.07.   
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
vmtl. im Jänner Ski-Ortsmeisterschaft EXO 200 Berimo
03.01.2015 09.15 Ringstockturnier AESV
05.01.2015 15.30 Blutspendeaktion Rotes Kreuz VS Weng
06.01.2015 Ausflug Bischofshofen LJ Weng-Mining
15.01.2015 19.30 Vortrag Prof. Bodingbauer KMB Mehrzweckgebäude
17.01.2015 Maskenball SV Lengauersaal
23.01.2015 14.00 Stammtisch mit Vortrag Seniorenbund GH Kasinger

20.00 Vollversammlung Feuerwehr GH Kasinger
25.01.2015 8-12.00 Landwirtschaftskammerwahl Mehrzweckgebäude
31.01.2015 Verleihung Jungmusikerabzeichen TMK Burgkirchen
08.02.2015 Fest der Täuflinge KFB Pfarrkirche
13.02.2015 14.00 Faschingsstammtisch Seniorenbund Mostschänke Aigner

14.02.2015 20.00 Maskenball Feuerwehr Lengauersaal

15.02.2015 Kinderfasching Mining LJ Weng-Mining Honigwirt
20.02.2015 Vortrag „Traumen“ Gemeinsam gehen Mehrzweckgebäude
01.03.2015 Fastensuppe Mehrzweckgebäude
06.03.2015 14.00 Jahreshauptversammlung Pensionistenverband GH Kasinger
07.03.2015 19.30 Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund GH Zillner 

13.03.2015 14.00 Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Kasinger
14.03.2015 19.30 Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein GH Kasinger 
14. + 15. 03 2015 Probenwochenende TMK
19.03.2015 Jahreshauptversammlung Theaterverein GH Zillner
21.03.2015 Frühjahrskonzert TMK Hargassner
29.03.2015 Jahreshauptversammlung AESV
12.04.2015 09.45 Männertag KMB Mehrzweckgebäude
25.04 + 26.04 Wandertag Wanderverein Lengauersaal
06.05. - 10.05. Schwarzwaldreise Wanderverein

08.05.2015
12.00

Muttertagsfeier
Pensionistenverband GH Kasinger

Seniorenbund

17.05.2015 Frühschoppen Freiw. Feuerwehr
18. -21.05.2015 Ausflug Südsteiermark Seniorenbund
30.05.2015 Turnier der Gastvereine AESV Asphaltbahnen
04.06.2015 10.00 Frühschoppen TMK Wirt‘z Harterding

07.06.2015
Fronleichnam;
Bezirksmähen in Mining 
+ Frühschoppen

Pfarre Pfarrkirche
LJ Weng-Mining

13.06.2015 Seifenkistenrennen SV
19.06.2015 Petersfeuer Feuerwehr + SV
05.07.2015 Frühschoppen + Ortsmeisterschaft AESV Asphaltbahnen

15.08.2015 Radwandertag KMB + KFB

15.08. (08.08.) Sportlerfest SV
22.08.2015 Tagesausflug SSeniorenbund
31.08.2015 Fahrt nach Karpfham LJ Weng-Mining
06.09.2015 Ortsbildmesse in Gmunden Lebenswertes Weng
20.09.2015 Fest der Ehejubilare KFB Pfarrkirche
19.09.2015 Landjugendball LJ Weng-Mining Lengauersaal
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03.10.2015 Locha, Tanzn, Gaudi Gemeinsam gehen Lengauersaal
02.10. -04.10.2015 Reise ins Murtal Wanderverein
03.10.2015 Vereinsturnier AESV Asphaltbahnen
16.10.2015 Jahreshauptversammlung Wanderverein
17.10.2015 Kirchenkonzert TMK Pfarrkirche
07.11.2015 Herbstaufführung Theaterverein
07.+ 08.11.2015 Kleintierschau Kleintierzuchtverein
08.11.2015 19.30 Jahreshauptversammlung Verschönerungsverein GH Zillner
13.11. +14.11. Herbstaufführung Theaterverein
15.11.2015 Buchausstellung KFB Mehrzweckgebäude
20.11.+ 22.11. Herbstaufführung Theaterverein
03.12.2015 Adventfeier KFB + Bäuerinnen GH Kasinger

04.12.2015
20.00

Weihnachtsfeier
Feuerwehr

12.00 Pensionistenverband GH Kasinger
08.12.2015 14.00 Weihnachtsfeier Kameradschaftsbund

11.12.2015 Weihnachsfeier
AESV

Seniorenbund
12.12.2015 Weihnachtsfeier Wanderverein

SV
19.12+ 20.12.2015 Wenger Adventmarkt
30.12.2015 Skiausflug SV
31.12.2015 Silvesterwanderung Wanderverein

Frohe Weihnachten
Das gesamte Verwaltungsteam der Ge-
meinde Weng wünscht hiermit allen 
Wengerinnen und Wengern eine erhol-
same und besinnliche Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch und Gesundheit im 
neuen Jahr!

Aufgrund von Sparmaßnahmen der Gemeinde 
hat sich der Bürgermeister dazu entschlossen, 
keine Weihnachtswünsche in den diversen regi-
onalen Zeitungen zu schalten.

Blutspendeaktion 
Wann? 05.01.2015
 15:30 bis 20.30 Uhr
Wo? Volksschule Weng im Innkreis

Blutspenden können alle gesunden Personen ab 18 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllen-
de Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit dem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer 
Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte 
bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blut-
spenderausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhal-
ten Sie ca. 4 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zu-
mindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstren-
gungen vermeiden. Blutspenden ist jedoch nicht nur ein sozial 
wertvoller Akt, es ist auch ein Beitrag zur persönlichen Ge-
sundheitsvorsorge jedes einzelnen Spenders. Jede Spende wird 
automatisch u.a auf  Aids, Hepatitis, Cholesterin, Leberwerte 
überprüft.
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Ärztedienstplan 1. Quartal 2015

SA
1 DO Haller-Zajc 1 SO Krösslhuber 1 SO Krösslhuber
2 FR Etzler 2 MO Haller-Zajc 2 MO Haller-Zajc
3 SA Etzler 3 DI Breban 3 DI Breban
4 SO Etzler 4 MI Etzler 4 MI Etzler
5 MO Krösslhuber 5 DO Krösslhuber 5 DO Krösslhuber
6 DI Krösslhuber 6 FR Breban 6 FR Etzler
7 MI Etzler 7 SA Breban 7 SA Etzler
8 DO Breban 8 SO Breban 8 SO Etzler
9 FR Haller-Zajc 9 MO Haller-Zajc 9 MO Haller-Zajc

10 SA Haller-Zajc 10 DI Krösslhuber 10 DI Breban
11 SO Haller-Zajc 11 MI Etzler 11 MI Etzler
12 MO Haller-Zajc 12 DO Breban 12 DO Krösslhuber
13 DI Breban 13 FR Haller-Zajc 13 FR Breban
14 MI Etzler 14 SA Haller-Zajc 14 SA Breban
15 DO Krösslhuber 15 SO Haller-Zajc 15 SO Breban
16 FR Breban 16 MO Haller-Zajc 16 MO Haller-Zajc
17 SA Breban 17 DI Krösslhuber 17 DI Breban
18 SO Breban 18 MI Etzler 18 MI Krösslhuber
19 MO Haller-Zajc 19 DO Haller-Zajc 19 DO Breban
20 DI Krösslhuber 20 FR Etzler 20 FR Krösslhuber
21 MI Etzler 21 SA Etzler 21 SA Krösslhuber
22 DO Breban 22 SO Etzler 22 SO Krösslhuber
23 FR Etzler 23 MO Haller-Zajc 23 MO Haller-Zajc
24 SA Etzler 24 DI Krösslhuber 24 DI Krösslhuber
25 SO Etzler 25 MI Etzler 25 MI Etzler
26 MO Haller-Zajc 26 DO Breban 26 DO Breban
27 DI Krösslhuber 27 FR Krösslhuber 27 FR Haller-Zajc
28 MI Etzler 28 SA Krösslhuber 28 SA Haller-Zajc
29 DO Breban 29 SO Haller-Zajc
30 FR Krösslhuber 30 MO Haller-Zajc
31 SA Krösslhuber 31 DI Krösslhuber
Urlaub: Dr.Breban  15.02.-22.02.2015        
Urlaub: Dr.Etzler     15.03.-22.03.2015        

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Ärzte Notruf: ( 141
(über Rettungsleitstelle Innviertel)

Rotes Kreuz Rettungsdienst Notruf:   ( 144


